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Allgemeines
*********Jr***********

Das TRAMsoft Parallel/Floppy-Interface kann drei verschiedene Funktionen
übernehmen:

- Es kann als 16-8it parallel Input/Output-Interface verwendet werden,
wobei jede Leitung als Ein- oder Ausgang konfiguriert werden kann.

- Es kann als CENTR0NICS-Schnittstelle benutzt werden, um Daten an einen
Drucker mit entsprechender Schnittstelle auszugeben.

- Es kann als Floppy-Interface zum Anschluss eines oder mehrerer
Disketten-Laufwerken COMMODORE VC 1541 (oder kompatibler Geräte)
verwendet werden.

Das Interface besitzt 2 9-Bit Ports, die für die obengenannten Funktionen
eingesetzt werden. Es können deshalb nicht alle Funktionen gleichzeitig
ausgeführt werden. Port A und Port B sind wie folgt zugeordnet:

Port A: - higher Byte des 16-Bit Parallel-Interface
- Floppy-Anschluss

Port B: - lower Byte des 16-Bit Parallel-Interface
- CENTRONICS-Schn ittstel le

Damit sind folgende Kombinationen möglich:

- Floppy-Interface und CENTRONICS-Schnittstel le
- Floppy-Interface und 8-Bit Parallel-Interface (Port B)
- CENTRONICS-Schnittstelle und 8-Bit Parallel-Interface (Port A)

*** Beachten Sie bitte in allen Betriebsfällen die Ein- ***
*** und Ausschalt-Sequenz, da sonst am Rechner und an den ****** Peripherie-Geräten Schäden entstehen können. ***
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